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Die Tarifrunde startet unter schwierigen 
Vorzeichen: Lieferengpässe, Krieg in der 
Ukraine und hohe Inflation. Dennoch ist 
die Wirtschaft auf Erholungskurs. Grund 
dafür ist maßgeblich der private Kon-
sum. Und: In anderen Branchen waren 
dank reger Beteiligung bereits starke 
Abschlüsse möglich!

Die Kolleginnen und Kollegen der 
Stahl- und Eisenindustrie haben es vor-
gemacht: Mit über 34.000 Teilnehmen-
den bei Warnstreiks und insgesamt 
68.000 Beschäftigten konnte so viel 
Druck aufgebaut werden, dass am Ende 
ein guter Tarifabschluss errungen wurde. 
Nun gilt es, im Herbst mit vereinten Kräf-
ten nachzuziehen!

Doch die Lage ist kompliziert: Die Ta-
rifpolitik alleine kann die Dynamik aus 
stetig hoher Inflation und wachsenden 
Unsicherheiten nicht lösen. Auch die 

Politik muss mit Entlastungsschritten 
dringend unterstützen. Dennoch sind 
zielgerichtete tarifpolitische Forderun-
gen ein unverzichtbarer Bestandteil zur 
Bewältigung der Herausforderungen. 
Nur mithilfe einer erfolgreichen Tarifpoli-
tik kann die Lebensader des deutschen 
Bruttoinlandsprodukts, die private Kauf-
kraft, gesichert werden. Dem muss in der 
aktuellen Situation Rechnung getragen 
werden, zugleich ist eine verteilungsge-
rechte Tariferhöhung aufgrund der anhal-
tenden Teuerungen unabdingbar. Und: 
Es ist aufgrund der starken Auftragslage 
auch möglich.

Gerade die Energiepreise drohen zum 
Jahresende zu explodieren. Hier mobili-
siert die IG Metall mit der „Deckel drauf“-
Kampagne (mehr Infos auf der Rückseite) 
unterstützend zur Tarifrunde für eine 
sozial gerechte Entlastung der privaten 
Haushalte in 2022 und 2023.

Allgemein hat für viele die Solidari-
tät einen hohen Stellenwert: Bei unserer 
Beschäftigenbefragung fiel vor allem die 
hohe Bereitschaft auf, sich aktiv an Ak-
tionen zur Durchsetzung unserer Forde-
rung zur Tarifrunde zu beteiligen.

Die Tarifkommission hat sich daher 
entschieden, 8 Prozent mehr Entgelt zu 
fordern!

„Die Beschäftigen in der Inflation ent-
lasten – das ist die Aufgabe der IG Metall 
in dieser Tarifrunde. Doch nicht nur das: 
Die private Kaufkraft ist Motor der deut-
schen Wirtschaft! 8% Entgelt-Plus ist 
daher genau die richtige Forderung zur 
richtigen Zeit.

Eines ist jedoch ganz klar: Neben 
einer ordentlichen Tariferhöhung muss 
auch die Politik für Entlastung und sozia-
len Ausgleich sorgen.

Zugleich können wir einen starkes Er-
gebnis nur dann erzielen, wenn wir alle 
zusammen und mit vereinten Kräften an 
einem Strang ziehen! Die vorausgegan-
gene Tarifrunde der Stahl- und Eisen-
industrie hat das eindrücklich gezeigt: 
Egal wie gut begründet unsere Forderung 
ist, nur wenn wir gemeinsam Druck auf-
bauen, werden wir Erfolg haben! Dafür 
braucht es dich! Jetzt aber erst mal eine 
schöne und erholsame Urlaubszeit.“

Carsten Maaß,  
Verhandlungsführer der IG Metall:
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8% FÜR 12 MONATE: KAUFKRAFT 
SICHERN UND WIRTSCHAFT STÄRKEN!
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DIE ZEITLEISTE DER TARIFRUNDE
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Nur durch eine starke und einflussreiche IG Metall können wir gemeinsam sichere, gute 
und fair bezahlte Arbeit erkämpfen – und als Mitglied profitierst du von noch mehr Vorteilen!
Komm in unsere Mitte! ► igmetall.de/beitreten

„WAS DIE IG METALL SAGT
IST SCHLICHT UNWAHR.“

„LIEBER ZWEI PULLOVER ALS  
KEINEN ARBEITSPLATZ“

„IN ANBETRACHT DER BELASTUNG 
DER UNTERNEHMEN MIT 7–8 % ZU 
KOMMEN, IST MASSLOS.“

ARBEITGEBERSPRECH ÜBERSETZT

– GesamtMetall-Boss Dr. Stefan Wolf

– GesamtMetall-Boss Dr. Stefan Wolf

„Auch wenn euch die Inflation das Brot 
vom Tisch frisst, könnt ihr ruhig glück-
lich sein, wenn ihr nur friert und nicht 
auch noch arbeitslos seid. Wir teilen 
unsere Gewinne auf jeden Fall nicht...“

„Nach zwei Jahren Corona haben wir 
arme Unternehmen doch wirklich 
genug gelitten. Ja, die Produktivität ist 
gestiegen und viele von uns fahren  
Rekordgewinne ein, 2018 gab‘s doch 
eine dauerhafte Entgelterhöhung – 
irgendwann reicht‘s auch mal…“

„Wir haben zwar keine Argumente, 
außer andere der Lüge zu bezichtigen, 
eine gerechte Lohnerhöhung  
schadet aber auf jeden Fall  
unseren Gewinnen...“– Südwestmetall-Chef Joachim Schulz

Mach dich stark: Mitglied werden!

Was Arbeitgeber sagen: Was Arbeitgeber wirklich meinen:

HALTE DICH AKTUELL: FOLGE UNS UNSERE FORDERUNGSKAMPAGNE:
KOSTEN DECKELN!Über unsere Tarifrunden-Webseite sowie die sozialen Netz-

werke erhältst du immer die neusten Informationen rund um 
die Verhandlungen und unsere Aktionen!
Tarifrunden-Webseite: tarifrunde2022.de 
Instagram: instagram.com/igm_niedersachsenanhalt
Facebook: facebook.com/IGMetallBezirk

Das Leben muss bezahlbar bleiben –  
daher stellen wir Forderungen an die Politik.  
Alle Infos findest du  
unter igmetall.de/
deckel-drauf
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